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Frühe Wintersaison-Starts in der Schweiz

Bereits im Herbst in die Skisaison starten? In der Schweiz ist das möglich –
dank hoher Gipfel und innovativer Technik. Wegen der guten
Schneeverhältnisse in den Alpen haben einige Bergbahnen ihre Lifte und
Pisten sogar früher in Betrieb genommen als ursprünglich geplant. Wer wenig
Zeit hat, fährt vom Zürcher Hauptbahnhof direkt mit der S-Bahn zum
Flumserberg. Graubünden wartet gleich mit drei frühen Saisonstarts in
Samnaun, Splügen und Davos auf, während in Zermatt das ganze Jahr über
Skifahren angesagt ist. Alle Saisonstarts unter: www.myswitzerland.com/de-
de/saisoneroeffnungen-saisonschliessungen-winter.html Aktueller
Schneebericht unter: www.myswitzerland.com/schneebericht

Mit der S-Bahn auf die Piste − Flumserberg im Heidiland
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(Ostschweiz/Liechtenstein)

Der Flumserberg ist die größte Wintersportdestination zwischen Zürich und
Chur – und bietet schon ab dem 25. November Lebensfreude pur! Modernste
Bahn- und Beschneiungsanlagen garantieren Schneespaß ohne Wartezeiten.
Schneebars und Skihütten sorgen für viel Geselligkeit. Bis auf 2222 Meter
reichen die bestens präparierten Pisten in allen Schwierigkeitsgraden.
Tagespässe kosten je nach Wochentag zwischen 58 und 65 Schweizer
Franken (rund 51 und 57 Euro). In 70 Minuten kann, wer will, mit der S2 in
voller Skimontur direkt vom Zürcher Hauptbahnhof nach Unterterzen fahren,
um sich dort bequem in eine 8er-Gondel zu setzen und nach wenigen
Minuten mitten im Skigebiet zu landen. Jeweils an Wochenenden und
Feiertagen bietet die S2 diese attraktive Direktverbindung. Unter der Woche,
allerdings mit Umsteigen in Ziegelbrücke, dauert die Fahrt ins Skivergnügen
mit der S25 und der S4 sogar nur 57 Minuten.
www.flumserberg.ch/Winter/Home

Davos Parsenn – der Klassiker (Graubünden)

Parsenn, das Davos und Klosters verbindet, gilt als Wiege des Skisports in der
Schweiz. 1895 verirrten sich auf dem Weissfluhjoch vier englische Touristen
und landeten schließlich in Küblis. Damit war die 12 Kilometer lange
Parsennabfahrt entdeckt. Seit der Eröffnung der Standseilbahn vor über 80
Jahren ist Parsenn der klassische Skiberg mit schier endlosen Abfahrten auf
breiten Pisten und Berghütten mit Stil und Tradition. Mit dem Parsenn Derby
findet hier alljährlich das älteste Skirennen der Schweiz statt. Das Skigebiet
ist von Davos mit der Parsennbahn ab dem 17. November und von Klosters ab
dem 2. Dezember mit der Gotschnabahn zugänglich. Der neue Furka-Lift mit
6er-Sesselbahn im Skigebiet Parsenn Davos bietet höchsten Fahrgastkomfort
mit Sitzheizung, Hauben und leisem Betrieb bei einer Förderleistung von
2500 Personen pro Stunde. Tageskarten kosten 75 Schweizer Franken (rund
66 Euro). www.davos.ch/winter/berge/parsenn/

Skiarena in Engadin Samnaun mit neuer Palinkopfbahn (Graubünden)

Das Skigebiet Silvretta Arena Ischgl-Samnaun (1400–2875 Meter) eröffnet
am 23. November und ist mit seinen 238 Pistenkilometern rund um die Alp
Trida und Idalp eine der größten Skiarenen der Ostalpen. Zu den Highlights
unter den 45 Bahn- und Liftanlagen zählt neben der Doppelstockbahn zur Alp
Trida die neue Sesselbahn Palinkopf. Sie bietet höchsten Fahrgastkomfort,
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optimierte Sicherheit und originelles Sesseldesign – von den Rückseiten der
Sitze grüßen die Stars der vergangenen Samnauner „Top of the Mountain“-
Konzerte. Ein Skipass für einen Tag kostet 50 Schweizer Franken (rund 44
Euro). www.samnaun.ch

Malerisches Skigebiet Splügen am Pizzo Tambo (Graubünden)

Das malerische Skigebiet Splügen-Tambo am Fuße des majestätischen Pizzo
Tambo an der Grenze zu Italien eröffnet am 25. November und ist bis in den
Frühling schneesicher. Die moderne 8-er-Gondelbahn führt in zwei Sektionen
zur Tanatzhöhe auf 2140 Metern. Dort befindet sich das Bergrestaurant
Tambo-Vista mit großer Sonnenterrasse und einem Funpark. Fünf Anlagen
und rund 30 sonnige Pistenkilometer warten auf Skibegeisterte. Auffallend ist
der hohe Anteil anspruchsvoller Pisten, der das Skifahren in Splügen für
Könner und ambitionierte Skifahrer zu einem besonderen Genuss macht.
Kinder bis 12 Jahre fahren kostenlos. Eine Tageskarte für Erwachsene kostet
50 Schweizer Franken (rund 44 Euro). Am Schnupper-Weekend vom 8. bis 9.
Dezember fahren auch die Großen umsonst! http://spluegen.ch,
www.viamala.ch

Ganzjähriges Skifahren am Matterhorn Glacier Paradise und Skitest im Herbst
(Wallis)

Die sonnigen Pisten am Rothorn mit Blick auf das Matterhorn und das
vielseitige Skiareal am Gornergrat werden am 25. November eröffnet und
erweitern damit das schneesichere Gletscherskigebiet im Matterhorn Glacier
Paradise. Dort kommen Ski- und Snowboard-Freunde das ganze Jahr auf ihre
Kosten. Modernste Bahnen bringen Besucher bis hinauf auf atemberaubende
3883 Meter. Da kann es schon mal vorkommen, dass man sich die Gondel mit
berühmten Wintersportstars teilt, die sich in der Vorsaison die perfekt
präparierten Pisten, rasanten Strecken und griffigen Abfahrten ebenfalls nicht
entgehen lassen. Vom 4. Oktober bis 14. Dezember bietet das Skitest-
Angebot mit zwei Übernachtungen inklusive Skipass die Möglichkeit, mit
einem der 175 angebotenen Skimodelle in die Wintersaison zu starten.
Kosten ab 279 Schweizer Franken (rund 244 Euro) pro Person.
www.zermatt.ch/winter

Weitere Informationen zum Urlaub in der Schweiz gibt es im Internet unter
MySwitzerland.com, der E-Mail-Adresse info@MySwitzerland.com oder unter
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der kostenfreien Rufnummer von Schweiz Tourismus mit persönlicher
Beratung 00800 100 200 30.

Informationen an die Medien

Weitere Bilder zur touristischen Schweiz stellen wir Ihnen auf www.Swiss-
Image.ch zur Verfügung.

Weitere Auskünfte an die Medien erteilt:

Thomas Vetsch, District Manager Nord- und Ostdeutschland

Telefon 030 – 695 797 111, E-Mail: thomas.vetsch@switzerland.com,
Twitter: @StMediaD

Kontaktpersonen

Tassja Dâmaso
Pressekontakt
Leitung Medienarbeit Deutschland
tassja.damaso@switzerland.com
+49 151 11 429 351

Vivienne Hosennen
Pressekontakt
Distriktleitung Süddeutschland | Head of Trade 
Medien in Bayern & Baden-Württemberg
vivienne.hosennen@switzerland.com
+49 (0)711 2070 3031

mailto:tassja.damaso@switzerland.com
tel:+49 151 11 429 351
mailto:vivienne.hosennen@switzerland.com
tel:+49 (0)711 2070 3031


Valerie von Oppeln
Pressekontakt
Medien in Hamburg / Norddeutschland
valerie.vonoppeln@switzerland.com
+49 (0)30 166 375 072

Andrea Daniele
Pressekontakt
Medien in Berlin / Ostdeutschland
andrea.daniele@switzerland.com
+49 (0)30 166 375 074

Krisztina Keilani-Schmidt
Pressekontakt
Medien in Hessen, NRW, Rheinland-Pfalz und Saarland
krisztina.keilani@switzerland.com
+49 (0)69 509 551 005
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